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Unterstützung bei der Entwicklung von METAP II Stand 09/19 

 

Affiliation 

Das Projekt METAP II ist an das Institut für Pflegewissenschaften der Universität Basel (Leitung Prof. 
Dr. Sabina de Geest) angebunden. Die Pflegewissenschaft widmet sich u. a. den Herausforderungen, 
die durch die Zunahme von alten, pflegebedürftigen Menschen oder von Menschen, die an einer 
chronischen Erkrankung leiden, entstehen. Gleichzeitig verpflichtet sie sich dem Ziel, zu Themen wie 
diesen einen hochwertigen Beitrag zur Unterstützung der Versorgungsqualität zu liefern. Diese 
thematische Nähe hat die Entwicklung von METAP II inspiriert und gefördert. 

 

Konzeption, Entwicklung, Organisation 

Die Ärztin und Medizinethikerin Dr. Barbara Meyer-Zehnder hat die Konzeption, Entwicklung, 
Organisation und das Fundraising von METAP II sowie die Konzeption und Entwicklung des Leporellos 
(Kitteltaschenversion) unterstützt. Zudem hat sie als Autorin zur Entstehung von Band 2 mitgewirkt. 

 

Mitautorinnen von Band 1 

Verschiedene Expertinnen ihres Gebietes haben einzelne Kapitel von Band 1 verfasst und so ihre 
unterschiedlichen Perspektiven beigesteuert. Beteiligt waren: 

– Ursula Wiesli, Pflegewissenschaftlerin 
– Daniela Mustone, Pflegeexpertin 
– Beatrice Widmer, Pflegepädagogin 
– Regula Lüthi, Direktorin für psychiatrische Pflege/MTD/Soziale Arbeit  
– Ruth Madörin, die ehemalige Leiterin der Informations- und Begegnungsstelle, Krebsliga Basel 

Unterstützung bei der Projektentwicklung 

Folgende wissenschaftliche und praktisch tätige Fachpersonen haben an der Entwicklung von METAP 
II mitgewirkt: 

Personen, die im Rahmen der Konzeption an einem Experteninterview teilgenommen haben 

– Esther Bättig, MScN, Qualität, e-health, Spitexdachverband Schweiz, Bern 
– Iren Bischofberger, Prof. Dr., Kalaidos Fachhochschule Gesundheit und Careum F+E, Zürich 
– Rita Grossert, lic. iur., KESB Leimental, Binningen BL 
– François Höpflinger, Prof. Dr. emerit., Soziologisches Institut, Universität Zürich 
– Hanspeter Inauen, ehemaliger Geschäftsführer Spitex Kriens LU 
– Annemarie Kesselring, Prof. Dr. emerit., Institut für Pflegewissenschaften, Universität Basel 
– Cornelis Kooijman, Stv. Geschäftsführer, Leiter Qualität, e-health, Spitexdachverband Schweiz, 

Bern 
– Béatrice Mazenauer, Dr., ehem. Präsidentin Zentralsekretariat Spitex Schweiz, Bern 
– Pasqualina Perrig-Chiello, Prof. Dr., Institut für Psychologie, Universität Bern 
– Cornelia Portmann, Pflegefachfrau, Spitex Basel-Stadt 
– Rosmarie Strahberger, Pflegeexpertin, Dozentin, Spitex Sarnen OW 
– Anja Ulrich, MScN, APN, Fachbereichsleitung Pflege Medizin, Universitätsspital Basel 
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– Dorothea Zeltner, Dr., ehem. Geschäftsführerin Spitex Basel-Stadt 
 

Personen, die Inhalte und praxisrelevante Empfehlungen auf Akzeptanz und Praktikabilität prüften 

– Astrid Emmenegger, Pflegefachfrau, Bedarfsabklärung, Spitex Solothurn 
– Gaby Graf Hänger, MAS, Direktorin, Spitex Birsfelden BL 
– Marlise Hunziker, Pflegefachfrau, Stv. Teamleitung, Spitexregion Olten 
– Nunzio Incognito, FaGe, Spitex Binningen BL 
– Marino Klingenberg, Pflegefachmann, Spitex Allschwil BL 
– Béatrice Kündig, Pflegefachfrau, SEOP, Krebsliga Schaffhausen 
– Ruth Madörin, FHS, ehemalige Leiterin Informations- und Begegnungszentrum, Krebsliga beider 

Basel 

Personen, die die Anpassung der Verfahren und Hilfsmittel an den Langzeitbereich unterstützten 

– Sabina Jampen, Pflegeexpertin, MAS, Spitex Birsfelden BL 
– Daniela Mustone, Pflegeexpertin, MAS, Leiterin Fachstelle Palliative Care, Spitex-

Kantonalverband, AG 
– Corina Wyler, Pflegeexpertin APN, MScN, DAS ANP plus, PhD cand 

Personen, die die Pilot-Implementierung unterstützt haben 

– Esther Bon, Pflegefachfrau, Zentrumsleitung, Spitex Bözberg-Rein AG 
– Daniela Mustone, Pflegeexpertin, MAS, Leiterin Fachstelle Palliative Care, Spitex-

Kantonalverband, AG 
– Marino Klingenberg, Pflegefachmann, Spitex Allschwil BL 
– Corrie Kröger, Pflegefachfrau, Zentrumsleitung, Spitex Allschwil BL 
– Ingrid Gerhardt, Pflegefachfrau, Zentrumsleitung, Spitex Binningen BL 
– Sabine Riedo, Pflegefachfrau, Spitex Birsfelden BL 
– Anita Schneider, Pflegefachfrau, Spitex Bözberg-Rein AG 
– Frank Spielmann, Pflegefachmann, Leitung Tagesstätte, Spitex Binningen BL 
– Erika Wiedmer, Hauspflege, Spitex Bözberg-Rein AG 
– Rosmarie Strahberger, Pflegeexpertin, Dozentin, Spitex Sarnen OW 

Personen, die zur inhaltlichen Validierung der Kapitel beigetragen haben 

– Esther Bättig, MScN, Qualität, e-health, Spitexdachverband Schweiz, Bern 
– Stefania Bonsack, Pflegeexpertin MScN, Regionalspital Surselva GR, früher Spitex Foppa GR 
– Sabine Degen Kellerhals, MScN, APN Hämatologie, Universitätsspital Basel 
– Rita Grossert, lic. iur., KESB Leimental, Binningen BL 
– François Höpflinger, Prof. Dr. emerit., Soziologisches Institut, Universität Zürich 
– Esther Indermaur, MScN, Pflegeexpertin APN, Fachstelle für psychosoziale Pflege und Betreuung, 

Spitex, Zürich, Limmat AG 
– Sabina Jampen, Pflegeexpertin, MAS, Spitex Birsfelden BL 
– Annemarie Kesselring, Prof. Dr. emerit., Institut für Pflegewissenschaften, Universität Basel 
– Marcel Maier, Dr. phil., Leiter Schulungszentrum Gesundheit SGZ, Zürich 
– Barbara Meyer-Zehnder, Dr. med., Anästhesistin, Medizinethikerin, Universitätsspital Basel 
– Daniela Mustone, Pflegexpertin, MAS, Leiterin Fachstelle Palliative Care, Spitex-Kantonalverband, 

AG 
– Hans Pargger, Prof. Dr., Chefarzt Operative Intensivbehandlung, Universitätsspital Basel 
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– Christine Rex, MScN, Kalaidos Fachhochschule Gesundheit, Zürich; Leitung Pflege, Spitex 
Knonaueramt 

– Hans-Rudolf Stoll, Dr. h. c., HF, MScN, ehem. Leiter Onkologiepflege, Universitätsspital Basel 
– Sabine Tanner, Dr. phil., Psychologin, Medizinethikerin, wissenschaftliche Mitarbeiterin, 

Universitätsspital Basel 
– Odilo Vielmi, Pflegefachmann, Qualität und Bildung, Spitex Allschwil BL 
– Elsbeth Wandeler, Expertin für Pflege, Politik und NPO 
– Corina Wyler, Pflegeexpertin APN, MScN, DAS ANP plus, PhD cand 

 

Personen, die eines oder mehrere Kapitel auf Verständlichkeit prüften 

Jeanne Pulver, lic. phil.; Sandra Schafroth, lic. phil.; Judith Albisser, HF, FHS; Emmanuelle Bigler, lic. 
phil. 

 

Unterstützung beim Fundraising und Disseminierung 

Hans Pargger, Prof. Dr., Chefarzt Operative Intensivbehandlung, Universitätsspital Basel und Esther 
Bon, Pflegefachfrau, Zentrumsleitung, Spitex Bözberg-Rein AG haben uns tatkräftig beim Einwerben 
von Drittmitteln unterstützt. Bei Ether Bon bedanken wir uns ganz besonders für ihre Unterstützung 
bei der Verbreitung. 

 

METAP II hätte ohne diese vielfältige Unterstützung nicht realisiert werden können. Allen genannten 
Personen gebührt grosser Dank. 


